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Bezugspreis : BierteljLhrltch 1 Mk . 60 Pfg .
Im Reichsgebiet 1 Mk . 90 Pfg . ohne Bestellgeld.
PiyrSLungSgeSühr : Die viergespastene Zeile oder

deren Raum 12 Psg., Reklamrzrile 30 Pfg .
mit amtlichem Verkündrgungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Gchristleikmg, Druck und Verlag von Adolf DupS,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 804.

Anzeigen- Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Samstag, de« 16. Februar 1918 . 89. Jahrgaskg

Bsr «irrem Jahrs .
17 . Februar 1917 .

Starke englische Angriff» an brr nördlichen West¬
front abgewiesen.

16 . Februar 1917 .
Im Mittelmeer zahlreich « Dampfe» «nd ein

italienischen Truppentransport versenkt . — Luftangriff
auf Oesel .

Bo« Wei
Deutscher Abrndbericht .

W .T .B . Berlin , 15 . Febr , abends . (Amtl .)
Von den Kriegsschauplätzen nichts

Neues . _
W .TB Berlin , 15 . Febr . (Amtlich .)

In oer Nacht vom 14. zum 15 . Februar
griffen unsere Torpedoboote unter Füh¬
rung des Korvettenkapitäns Hein ecke die
starke Bewachung des englischen Ka¬
nals zwischen Calais — D » ver und Grie¬
ne - — Falle st one überraschend an . Ein
großes Bewachungsfahrzeug , zahlreiche be¬
waffnete Fischdampfer und mehrere Motor¬
fahrzeuge wurden zum Kampf gestellt und
größtenteils vernichtet . Unsere Torpedoboote
erlitten dabei keine Verluste und Beschädig¬
ungen , sie sind vollständig zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
W . T . B . Berlin , 15 . Febr . (Amtlich .)

Bei starker Bewachung und Gegenwirkung ver¬
senkten unsere U-Bonte imAermelkanal
letzthin 19000 B RT . feindlichen Handels¬
schiffsraums . Unter den vernichteten Schiffen,
von denen die meisten tief, beladen waren ,
befanden sich zwei große Dampfer von 6000
B .R .T . , deren einer ein Tankdampfer war .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

WT .B . Berlin , 15 . Febr . Rumänien
ist durch den Friedensschluß mit der Ukraine
uud die Erklärung Trotzkys über die Been¬
digung des Kriegszustandes in eine ver¬
zweifelte Lage geraten , die eS wie Ser¬

bien , Griechenland , Montenegro und Rußland
lediglich den Kriegsverlängerern Lloyd George
und Clemer.ceau verdankt . Wiederholt war
von der deutschen Regierng allen Feinden ein
ehrenvoller Friede angeboten . In
ihrem imperialistischen Interesse handelnd ,
wiesen Clemenceau und Lloyd George , letzterer
mit einem Staatsmann unwürdigen beleidi¬
genden Aeußerungen , rücksichtslos und unbe¬
kümmert um das Schicksal der kleinen Staaten ,
die sie mit Geld und Gewalt in den Krieg
getrieben hatten , die deutsche Friedenshand
zurück . Wieder einmal bewahrheitete sich das
Wort : Wer Englands Brot ißt , stirbt daran .
Auch die Verantwortung über das in Rumä¬
nien hereingebrochene Unglück fällt auf diese
beiden Ententestaatsmänner zurück , die mit
allen Mitteln bemüht sind, den Völkersrieden
zu verhindern .

* Berlin , 16 . Febr . Laut „ Voss . Ztg .
"

melden die „Times " aus Petersburg :
Ein Erlaß der Kommissäre vom 14 . Februar
ordnet an , daß die Demobilisierung des
Heeres bis zum 15 . März durchzuführen sei .
Bon diesem Tage an würden alle Zahlungen
und Löhne an die Armee eingestellt werden .

W .T .B . Berlin , 15 . Febr . Die Tätigkeit
der nach Petersburg gesandten deutschen
Kommission stößt in der letzten Zeit auf
immer größere Schwierigkeiten . Unterredungen
mit den maßgebenden Persönlichkeiten werden
dadurch unmöglich gemacht, daß die russischen
Volkskommissare, insbesondere Lenin und
Trotzky , andere dringende Geschäfte vorschützen .
Nachdem auch noch in den letzten Tagen die
russische Regierung in . einer die deutschen
Kriegs - und Zivilgefangenen betreffenden An¬
gelegenheit eine Vvn ihr gegebenen Zusage
am nächsten Tage wieder zurückgenommen hat ,
entsteht ernstlich die Frage , ob die weitere
Anwesenheit der deutschen Kommission in
Petersburg noch Zweck hat .

HÄges - UerngAMeN.
Baven .

— Residenz - Theater zum Grünen
H » f in Durlach bringt im Spielplan Sonn¬
tag , 17 . Februar das dreiaktige Lustspiel „DaS
Liebes -A- B C " mit Asta Nielsen in der Haupt¬
rolle , ferner das Drama „Das Abenteuer des
Journalisten " in der Titelrolle Ludwig Traut¬
mann , 3 Akte ; Bilder aus den serbischen
Grenzgebieten sind interessant ; zum Schluß
sieht man noch das kleine Drama „ Die Ge¬
schichte der grausamen Stiefmutter " .

-o? Mannheim , 16 . Febr . Die Ein¬
kaufsgenossenschaft südwestdeutscher
Städte G m b H , in Mannheim hat in
ihrem 2 . Geschäftsjahr einen Umsatz von 70
Millionen Mark gegenüber 28 Millionen zu
verzeichnen. ES wurden u . a . vermittelt 1,8
Mill Zentner Kartvffeln , über 11000 Zentner
Margarine , über 12000 Kisten Auslandseier ,
für 1,8 Mill . Mk . kondensierte Milch , für
2 Mill . Mk . fertige Suppen und Suppenein¬
lagen , für 2,7 Mill . Mk Frischgemüse , für
1,4 Mill . Mk Dörrobst und Dörrgemüse , für
fast 4V, Mill Mk . Marmelade , Sirup uni»
Kunsthonig , für 3,7 Mill . Mk . Fischkonserven ,
für etwas über 8 Mill . Mk . Käse und für
über 1 Mill . Mk . Seife und Seifenpulver .
Weiter wurden vermittelt über 23 000 Tonnen
Heringe , 39 600 Zentner Weizengrieß , 72000
Zentner Graupen und 50000 Zentner Hafer¬
fabrikate . Gegen Bezugsscheine wurden außer¬
dem noch verteilt für 2,3 Mill . Mk. Teig¬
waren , für 2,7 Mill . Grünkern und für nahe¬
zu 13 Mtll . Mk . Zucker . Die Gesellschaft ar¬
beitete mit geringen Unkosten, sodaß sie auf
einen Zuschlag im Kartoffelgeschäft verzichten
und den Abnehmern die berechnete Vermitt¬
lungsgebühr wieder zurückerstatten konnte.

-s - Weinheim , 16 . Febr . Auf dem hie¬
sigen Friedhof ist der bei einem UebungSflug
in der Heimat tödlich verunglückte 21jährige

Zllk liMll Wll MM.
- to«ian von H . k « urthS - M « hler .

18 )

(Fortsetzung.)
„Seien Sie uns herzlich willkommen , Herr

von HennerSberg ! Ich freue mich , den Freund
meines Bruders kennen zu lernen, " sagte
Silva herzlich und reichte ihm die Hand .

„Gnädigste Komtesse müssen gütigst mein
formloses Eindringen verzeihe» . Ich habe
nichts zu meiner Entschuldigung zu sagen , als
daß mich Lothar und Prinz Herbert fast ge¬
waltsam hier hereingeschleppt haben, " sagte
er , sie mit seinen grauen Augen übermütig
anfunkelnd .

Silva lachte und strich das Haar an » der
Stirn .

„Ach , ich finde e» reizend , daß Sie da
sind und Lothar und Herbert müßten eigent¬
lich sogar eine Auszeichnung bekommen für
die nette Ueberraschung .

"

Prinz Herbert trat »un auch zu Silva
heran .

„Grüß Gott , Kleinchen. Du , wir haben
schon fast ein« halbe Stunde von draußen deine
Tanzkünste belauscht," sagte er lachend.

Silva wurde sehr rot , »d verlege».

„ Da habe ich mich aber unsterblich bla-
miert ! Weißt du , eigentlich ist es von dir
und Lothar nicht hübsch , daß ihr mich Herrn
von HennerSberg in so unvorteilhaftem Lichte
gezeigt habt .

"

„Gnädigste Komtesse verzeihen , wenn ich
widerspreche. Ich habe noch nie etwas Rei¬
zenderes und Graziöseres gesehen als die eben
von Ihnen getanzte Gavotte, " erklärte Hans
Henner ganz begeistert .

Silva sah ihn fragend an .
„Ach nein , Sie wollen mir nur eine Be¬

schämung ersparen .
"

„ ES ist meine Ueberzeugung , gnädigste
Komtesse, " versicherte er .

„Ja , wahrhaftig , Silva , du kannst es
glauben , ganz reizend hast du getanzt, "

stimmte jetzt auch Prinz Herbert ein.
„Ach , weißt du , Herbert , bei dir bin ich

doch nie sicher , ob du mich nicht necken willst .
"

Sie lachten sich an .
Es bestand zwischen Silva und Prinz Her¬

bert Rastenberg noch das harmlose , trauliche
Du aus den Kindertagen , während zwischen
ihm und Lori längst die formelle Anrede diese
Vertraulichkeit verdrängt hatte . Als Prinz
Herbert vor einigen Jahren das erstemal als
junger Offizier nach Hause aus Urlaub ge¬
kommen war , hatte ihn Lvri ganz förmlich

mit „ Prinz Herbert " angeredet und das steife
Sie im Verkehr eingeführt .

Während nun Lothar seinen Freund der
Baronin vorstellte , trat Prinz Herbert an
Lori heran .

„ Wie ist es Ihnen all die Zeit über er¬
gangen , Komteß Loris " fragte er mit dem
warmen Unterton , der stets in seiner Stimme
lag , wenn er mit ihr sprach.

Ein leises Zucken um ihre Lippen war das
einzige Zeichen , daß die Komtesse nicht so
ruhig war , als sie scheinen wollte . Sie wich
seinem Blicke aus .

„ Sie wissen , Prinz Herbert , in Schloß
Waldlust gleicht ein Tag dem andern . Meines
Vaters oder Ihrer Eltern Besuch sind die
einzige frohe Abwechslung. Ich bin an dieses
stille Leben gewöhnt und wünsche mir nicht -
anderer , aber Silva wird oft recht ungeduldig .
Sie freut sich ganz unbändig auf das Ball¬
fest in Lehnsdorf .

"
Sie sagte das in einem gezwungenen kühlen

Tone , der ihn unsicher machte.
„ Und Sie , Komteß Lori ? Freuen Sie sich

nicht auch ein wenig ? " fragte er leise .
„Ja — auf Lothars Besuch — auch auf

den Ihren , das ist doch natürlich . Auch freue
ich mich , Ihren beiderseitigen Freund , Herr »
von HennerSberg , kennen zu lernen . Bei »n-



Fliegerleutnant K . Fr . Däublin , Sohn des
hiesigen Dekans Däublin , unter zahlreicher
Beteiligung beerdigt worden .

Gernsbach , IS . Febr . Am ver¬
gangenen Sonntag vereinigten sich , wie der
„Murgtäler " meldet , zahlreiche Ukrainer
im „Löwensaal "

, um den Friedensschluß
der ukrainischen Volksrepublik mit den Mittel¬
mächten zu feiern . Es wurden zwei
Theaterstücke aufgeführt , Musikstücke vorge¬
tragen und der denkwürdige Tag in schöner
Weise gefeiert .

Baden - Baden , 14 . Febr . Rentner
Ernst Kölblin , der frühere Verleger des
„ Badener Tageblatts "

, der Vater unseres
Landtagsabgeordneten H. Kölblin , ist heute
nachmittag im Alter von 72 Jahren gestorben.

§ Freiburg , 16 . Febr . Zu dem Mord
in Aildtal an dem Landwirt Maier
melden die Freiburger Blätter die Verhaftung
zweier Personen , die unter dem Verdacht
stehen, die Tat verübt zu haben . Die An¬
nahme , daß Maier erstochen warben ist . hat
sich lt . Frbg . Ztg . als irrig herausgestellt .
Der bedauernswerte Mann ist mit einer drei¬
zackigen Gabel erschlagen worden . Die Um
stände lassen darauf schließen , daß zwischen
dem Getöteten und den Mördern ein Kampf
stattgefunden hat . Ein größerer Geldbetrag ,
den Maier in seiner Wohnung aufhob , wurde
vorgefunden , er ist den Tätern anscheinend
entgangen .

Engen , 14 . Febr . In einem benach-
barten Hegau -Orte starb ein alter Mann .
Kurz vor seinem Tode , als er nicht mehr gut
sprechen konnte, gab er durch Zeichen und
Gebärden zu verstehen , man möge ihn zu dem
im Wohnzimmer befindlichen Kachelofen ver¬
bringen . Dort zog der sterbensmüde Mann
mit zitternden Händen aus einem losenKachel¬
stück 700 Mk . in blanken Goldstücken hervor .
Der Mann starb wenige Minuten nach dieser
Goldübergabe , nachdem er noch verständlich
zu machen versuchte, daß auch noch Silber
auf dem Speicher versteckt sei . Bis heute
konnte aber der Schlupfwinkel für die Silber¬
linge trotz angestrengtem Suchen nicht aus¬
findig gemacht, dagegen ist man noch auf
Papiergeld gestoßen.

Deutsches Reich.
* Berlin , 14 . Febr . Wie der „Berl .

Lokalanz .
" erfährt , haben gestern aus Anlaß

der bevorstehenden Tagung des Reichstag »
Besprechungen zwischen dem Vize¬
kanzler vonPayer und den Vertretern
der Parteien begonnen . Gestern abend
wurden nacheinander Vertreter der Konser¬
vativen und der Sozialdemokraten empfangen .

* Berlin , IS . Febr . Wie dem „Vor¬
wärts " aus parlamentarischen Kreisen berichtet

zählt ja jeder Freund doppelt . Lber auf das
Ballfest — nein — daraus freue ich mich ,
ehrlich gesprochen, nicht.

"

„ Und darf ich wissen, warum ? "

Groß und ernst schlug sie den Blick zu
ihm auf , und in ihren Augen lag ein « eher
Ausdruck.

„ Weil ich Demütigungen schwer ertrage .
"

„Lori , wer Ihnen nnr mit einem Blick zu
nahe treten würde , der müßte sich vor mir
hüten ! " stieß er erregt hervor .

Flammende Röte jogte über ihr Gesicht .
„ Wir wollen zu den andern hinübergehen, "

sagte sie und wandte sich ab .
I « ihrer vornehm ruhigen Art schritt sie

durch den Saal . Prinz Herbert folgte ihr .
Da kam Silva auf die Schwester zu. „ Was

wird nun heute «us meiner Tanzprobe ? " fragte
sie lachend.

Lothar und Hans Henner traten heran .
„Wenn du uns versprichst, daß wir nach¬

her zum Tee extra gut bewirtet werden , stellen
wir uns gern zur Verfügung ! " sagte Lothar
lachend , und sein Freund Hans schlug zu-
stimmend die Hacken zusammen.

Silva jubelte .
„ Famos , Lothar , du kannst dich am Flügel

nützlich machen, damit Frau Baronin für eure

wird , wird der erste wichtige Gegenstand , mit
dem sich der Reichstag zu beschäftigen haben
wird , der Friedensvertrag mit der Ukraine
bilden . Dieser Beratung würde sich die Etats¬
debatte anschließen, die voraussichtlich am 25 .
Februar beginnen werde . Ja dieser Debatte
werde Graf Hertling die äußere und Vize¬
kanzler von Payer die innere Politik des
Reiches vertreten . Als weiterer Beratungsstoff
würden dem Reichstag vorliegen die ange¬
kündigten Gesetzentwürfe über die Aufhebung
des 8 153 der Gewerbeordnung über die Ar¬
beitskammern , die Vermehrung der Reichs¬
tagssitze in den »roßen Wahlkreisen und eine
Vorlage zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten.

WT .B . Berlin , 15 . Febr . Der Staats -
sekretär des Reichskolonialamts Dr . 6 olf hat
sich nach Karlsruhe begeben , um dort in
der Abteilung Karlsruhe der deutschen Ko
lonialgessllschaft einen Bortrag über koloniale
Fragen zu halten .

W .T .B . Koblenz . 15 . Febr . (Nichtamtl .)
Bei der gestrigen Reichstagsersatzwahl im
Wahlkreis Koblenz—St . Goar erhielt Pfarrer
Greber 5287 Stimmen , Generalleutnant Frhr .
v . Steinecker , der offizielle Zentrumskandidat ,
4609 Stimmen . Pfarrer Greber ist also mit
einer Mehrheit von 678 Stimmen gewählt .

Warmbronn (Oberamt Leonberg ) , 15.
Febr . Christian Wagner , der Nestor der
schwäbischen Volksdichtung, ist im Alter von
82 Jahren nach kurzer Krankheit gestorben .

* Berlin , 14 . Febr . Aus München
meldet das „ Berl . Tagebl "

: Die wegen an¬
geblichen Landesverrats verhafteten Mitglieder
der unabh . soziald. Partei in Fürth , Hopf
und Ketzbauer, wurden auf Anordnung des
Reichsanwalts aus der Untersuchungshaft
entlassen.

Krünkreich .
Berlin , 16 . Febr . „Petit Journal "

meldet , Elemenceau habe die von den So¬
zialisten geforderte Bekanntgabe der Beschlüsse
von Versailles abgelehnt . Das Ministerium
werde aus dieser Forderung eine KabinettS -
frage machen.

Berlin , IS Febr Laut „Berl . L . - A .
"

melden schweizerische Blätter aus PariS :
Sofort nach Verkündigung des Todesurteils
wurden Bolo und Prochere in den Ge¬
fängnissaal deS Kriegsgerichts geführt . Wäh¬
rend die Wache präsentierte , verlas der Se¬
kretär deS Kriegsgerichts das Urteil , das Bolo
und Prochere still anhörten . Das Urteil
Wurde von der Menge , die das Vestibül und
die Gänge der Gerichts füllte und bis weit
in die Straße hinaus stand, mit lauten
Rufen : Bravo ! Tod den Verrätern ! ausge¬
nommen .

Bewirtung Sorge tragen kann. Auf Einquar¬
tierung sind wir nicht eingerichtet .

"
Alles lachte. Lothar nahm am Flügel Platz .
Hans Henner trat auf Silva zu und ver¬

neigte sich .
„ Darf ich mir erlauben , gnädigste Komtesse? "
Das war dar erste Tanzsngagement eines

Kavaliers im Leben der kleinen blonden Kom¬
tesse . Sie strahlte HanS Henner glückselig an
und trat mit ihm zum Tanze

„Aber , bitte , nicht ungeduldig « erden,
wenn ich Fehler mache, " bat sie lachend.

Hans Henner lachte .
„ Sie dürfen Fehler machen , soviel Sie

wollen , gnädigste Komtesse . Es ist »och kein
Meister vom Himmel gefallen .

"
Und es ging prächtig ! Silva war eS, als

schwebe sie auf rosigen Wolken dahin , direkt
in den Himmel der Glückseligkeit hinein .
Strahlend hing ihr Blick an dem gebräunten
Gesicht des jungen Freiherrn , und dieser ließ
seine Augen nicht aus den ihren . Herbert und
Lori folgten dem Tanze der beiden mit ihren
Blicken , von dem reizenden Bild gefesselt .

Mehrere Tänze folgten . Prinz Herbert
und Hans Henner wechselten sich ab , und
Lothar spielte flott jeden Tanz , den män
wünschte, bi» die Baronin zurückkam und mit¬
teilte , daß der Tee serviert werden sollte.

Badischer Landtag.
Karlsruhe , 15 . Febr . Die 2 . Kammer

setzte heute dis allgemeine Beratung des Vor¬
anschlags der Verkehrsanstalten fort . Der
Antrag Muser , betr . die Mitwirkung der Volks¬
vertretung bei der Festlegung der Tarife fand
einstimmige Annahme .

oe . Karlsruhe , 15 . Febr In der
2 . Kammer wurde heute von den Abgg.
Mast (Ztr .) und Gen . folgende kurze An¬
frage eingebracht : „ Im Hinblick darauf , daß
die Versicherungen gegen Fliegerschäden all¬
gemein in Freiburg gekündigt worden sind
und neue Versicherungsverträge nur gegen
Erhöhung der bisherigen Prämien um 125 */»
abgeschlossen werden , ferner im Hinblick dar¬
auf , so lange nicht volle Entschädigung der
Fliegerschäden aus Mitteln deS Reichs oder
de» Staates gewährleistet ist, die Bevölkerung
wie auch die Gemeinden züm Abschluß der
neuen Versicherungsverträge genötigt sind , diese
schwere Belastung der Bevölkerung aber wenn
irgend möglich, vermieden werden sollte, richten
wir an die Gr . Regierung die kurze Anfrage :
Ist die erwartete Zusicherung des ReichSschatz-
sekretärS, welche der Herr Staatsminister in
der 5 . öffentlichen Sitzung der 2. Kammer
vom 21 . Dez . 1917 in Aussicht gestellt hat
und wonach dem badischen Staat alsbald aus
Reichsmitteln ein die volle Entschädigung von
Fliegerschäden ermöglichender Vorschuß ge¬
leistet wird , jetzt eingetroffen und können die
von Fliegerschäden Bedrohten hiernach von
Erneuerung ihrer Versicherungsverträge ab --
sehen , ohne sich der Gefahr auSzusetzen , der
vollen Entschädigung durch das Reich oder
d»n badischen Staat verlustig zu werden ? "

Neueste Drahtberrchte .
W .T .B . Großes Ha «prq «sirtir : , IS . Febr .

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

In einzelnen Abschnitten Artillerietätigkeit ,die sich in der Champagne zwischen Tä -
hure und Ripont am Abend verschärfte.
Kleinere Unternehmungen unserer Infanterie
in Flandern und östlich St . Mihiel
hatten vollen Erfalg .

Bon den anderen Kriegsschauplätzen nichts
Neues .
Der 1 . Generalquartiermeister : Ludendorff .

W.T.B . Berlin , 16. Febr . (Amt¬
lich .) Die deutsche Kommission , sowiedie Kommissionen der Verbündeten
Staaten haben Petersburg gesternverlassen und heute morgen aufdem Rückwege die deutschen Linien
Pckfsiert .

ES gab bald ein angeregtes , fröhliches
Plaudern , an dem sich auch Komteß Lori leb-
Hafter beteiligte , als es sonst ihre Act war .

Nach einer kurzen Stunde brachen Prinz
Herbert und HanS Henner auf . Die beiden
Komtessen mußten versprechen , am andern
Tage mit ihrem Bruder nach Lehnsdorf hin-
auszukommen .

Lori nickte zustimmend .
„ Wir kommen natürlich sehr gern . GrüßenSie Ihre Eltern herzlich, Prinz Herbert .

"
Er küßte Loris Hand .
„Das will ich tun Auf Wiedersehen auf

morgen , Komteß Lori ! "

„ Auf Wiedersehen ! "
*

Prinz Herbert und HanS Henner waren
auf der Heimfahrt erst eine Weile merkwürdig
still . Und als sie dann zu sprechen begannen ,hatten sie nur ein Thema : die beiden Kom¬
tessen Solmshausen .

Prinz Herbert erzählte Hans Henner ganz
offen , daß seine Eltern durch das Ballfest in
Lehnsdorf die Kinder der Gräfin Regina in
die Gesellschaft der heimatlichen Residenz ein¬
führen wollten .

(Fortsetzung folgt .)



Maßnahmm zum Schutz gegen feindliche Meger.
Das Hauptalarmzeichen (Abschießen von 2 Signalbomben ) wird

künftighin auch während der Nachtstunden von 12—5 Uhr morgens
gegeben . Im übrigen tritt hinsichtlich der Alarmierung keine Aen-
derung ein.

Dur lach , den 16 . Februar 1918 .
_ Das Bürgermeisteramt ._

LauöKreuavgcave .
An hiesige Viehhalter soll Laubstreu aus dem Walddistrikt Berg¬

wald abgegeben werden . Diejenigen Viehhalter , die Laubstreu be¬
nötigen , wollen sich auf dem Rathaus — Zimmer Nr . 2 — unter
Angabe der Viehzahl innerhalb 3 Tagen anmelden .

Durlach , den 16 . Februar 1918 .

_ Das Bürgermeisteramt._
Aaupl<ch Versteigerung.

Am Montag , den 18 . ds . Mts . , nachmittags 8 Uhr,
wird im Rathaus Zimmer Nr 7 der Bauplatz Lgb . Nr . 5810 an
der Dürrbachstraße im Maßgehalr von 5 a 47 gm zu Eigentum
öffentlich versteigert .

Durlach , den 15 . Februar 1918 .

_ Der Gemriuderat _ _
Kartostekversorgung.

Lon kommender Woche ab bis auf weiteres geben wir auf den
Sonderausweis für Schwerarbeiter eine Zulage an Kartoffeln von
3 Pfund pro Kopf und Woche ab .

Die Familien , die z Zt . ihre Kartoffeln auf Kartoffelkarte
wochenweise beziehen und im Besitze eines Sonderausweises sind ,
können diese Kartoffelzulage allwöchentlich zusammen mit ihrem
Wochenanteil an Kartoffeln in Empfang nehmen . Für die übrigen In¬
haber von Sonderausweisen findet der Kanoffelverkauf wie folgt statt :

am Mittwoch vormittag an die Inhaber von Sonderausweisen
mit den Buchstaben st X ,

am Donnerstag vormittag an diejenigen von l .—2.
Durlach , den 15 . Februar 1918 .

Konltttriualvervaild Durlach - Stadt .

Die Ausgabe der für die Zeit vom 18 . Februar bis 17 . März
- S . IS . gültigen Fleischkarten erfolgt im Rathauesaal in folgender
Weise :

Am Montag , den 18 . ds . Mts .
vormittags vo« 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangs¬

buchstaben L . bis mit I ' ,
nachmittags von 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Ansangs¬

buchstaber 6 -, II und X
Am Dienstag , de» IS . ds . Mts .

vormittags von 9 bis 1 Uhr an die Familien mit den Anfangsbuch¬
staben 8°

, T, bis mit X und 2 ,
nachmittag - »on 3 bis 7 Uhr an die Familien mit den Anfangs -

buchstabev 8 , 8ott bis mit IV .
Die Fleischksrten geben keinen Anspruch auf den Bezug der ent¬

sprechenden Menge Fleisch , sie ziehen nur die oberste Grenze , bis zu
welcher die Erwerbung von Fleisch durch den Inhaber der Fieisch -
karte zulässig ist.

Die UebertraZung von Fleischkarten auf dritte Personen , welche
nicht dem gleichen Haushalt angehören , und die unbefugte Benützung
der Fleischkarte ist verboten .

Erwa nicht abzeholte Fleischkarten können in den ersten drei
Tagen nach der Ausgabe nicht abgegeben werden , worauf wir be¬
sonders aufmerksam machen.

Die Lebens v» ittelauSweiSkarte ist mitzubringen .
Durlach , den 16 . Februar 1918 .

_ Kommuualdrrdaud Durlach - Stadt ._

Veichsreiseörolmarken.
DaS Direkt»iium der Reichsgetreidestelle hat aus Zweckmäßig¬

keitsgründen eine Aenderung in der Gestaltung der ReichSreifebrot-
marken eintreten lassen . Um jedoch ein Pusbrauchen der bisher her¬
ausgegebenen Marken zu ermöglichen, hat die genannte Stelle für
ihre weitere Verwendung eine UeberganzSfrist bis zum 15 . März
dS . Js . einschl . festgesetzt .

Da in den nächsten Tagen auch ReichSreisebrotmarken neuen
Musters verausgabt werden , sind mithin bis zum 15 März ein
schließlich sowohl die Marken alten wie die neuen Musters neben¬
einander in Geltung , vom 16 März ab aber nur die Markm neuen
Musters .

Durlach , den 16 . Februar 1918 .
_ Kommunalverbaud Durlach - Stadt ._

Städtischer ^ erkauf.
Butter ««- Eier

Montag nachmittag au die Buchstaben 8, 8«h 8p und 8t ,
Dienstag nachmittag an die Buchstaben 7 , v , V , ist und L

Weichkäse Montag vormittag an die Buchstaben l., H , It, 0, p u . tz .
Durlach , den 16 . Februar 1918 .

uommunalverband Durlach - Stadt.

OeffenMche Versteigerung.
Dienstag , den IS . Februar , nachmittags 1 Uhr , werden

Rittnertstraße 17 hier gegen Barzahlung öffentlich versteigert :
1 Saloneinrichtung , bestehend aus : 1 Sofa , 4 Fauteuil , stahl-

grau , 1 Zierschrank , 1 Tisch , 1 Bank mit Kissen , 1 Boden¬
teppich , Wandschirm , 2 Paar Vorhänge , Säule mit Büste
und Ständer .

Ferner 1 Büfett , 1 Sofa , 1 Spiegelschrank , 1 Waschkommode
mit Spiegelaufsatz , 1 Bettstelle mit Federnrost , 1 Nachttisch,
6 Stühle , 1 Serviertisch , 1 Schreibtischsessel , 1 Regulator ,
2 Panel , 4 Gaslampen , Bilder und Wandteller , Vorhänge
und Deckchen, verschiedene Bücher , 1 Flurgarderobe , 2 Lino¬
leumteppiche und 2 Läufer , 1 Gasherd , 1 Weck ' scher Apparat ,
1 Badreinrichtung mit Zinkwanne , 1 Dauerbrandofen und
sonst Verschiedenes.

Besichtigung V, Stunde vorher .
Durlach , den 12 . Februar 1918 .

_ Laier , Waisenrat.

LmdmWMHttBkMsmeisMrlch.
Bekanntmachung.

Am Somrtag , den 17 . Februar ds . Js ., nachmittags 3 Uhr,
findet im Gasthaus zum Kreuz in Jöhliugen eine landwirt¬
schaftliche Besprechung über :

Mchnchmii zm - leiser»»» der Ernte im laaiiwirt-
slhMiche» Wb»»

statt , wobei Herr Obstbaulehrer Thiem - Augustenberg den einleiten¬
den Bortrag halten wird .

Am Schluffe der Versammlung kommen unter die anwesenden
Vereinsmitglieder 12 Gutscheine für Bruleier unentgeltlich zur Ver¬
losung

Hierzu laden wir unsere Vereinsmitglieder , deren Frauen , so¬
wie sonstige Freunde der Landwittschaft freundlichst ein.

Durlach , den 12. Februar 1918 .
Are ArreMion :
Eduard Merton .

LmdnmWMkr KkjilksttreiltMich.
Bekanntmachung.

ES ist uns gelungen , einige Sortimente

Gemüse - Sämereien
aus der Provinz Sachsen zu beschaffen Jedes Sortiment besteht
aus : 50 gr Stangenbohnen , 50 gr Markerbsen , 5 §r Einlegegurken ,
20 §r Spinat , 5 Karotten (halblange ) , 10 Zr Rote Rüben , 5 Zr
Kopfsalat . Der Preis für die ganze Zusammenstellung beträgt 3 X

Bestellungen von Mitgliedern aus Durlach - Stadt bitten wir
direkt an uaS richten zu wollen , während die Mitglieder aus den
Landgemeinden sich an das betr . Direktions - Mitglied oder die Bürger¬
meisterämter wenden wollen .

Die AirekZion :
Eduard Merten .

WekrmntinttchmM .
An unserer Lehranstalt fiitden im Monat März zweitägige

Lehrkurse für Schnitt und Pflege der Dbstbäume und nn
Monat April zweitägige Lehrkurse für Gemüsebau statt

Die Lehrkuve sind unentgeltlich Für Verpflegung müssen die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen selbst sorgen

Anmeldungen nimmt entgegen
GroW . LarrdwirischafLssHule AuguKsnZerg

Post Grötziugen .

Knochenweiche der Kaustiere
verhütet man durch Gebrauch von Korps - Stabsapotheker Heise ' s

HÄI»rss .!r.
Als Kraftfutterzujatz esn nützliches Vorbeugungsmittel für Mastzwecke
bei Schweinen , ferkeln , mangels Lebertran von hervorragender

Wirkung . Berlanaen S :e Prospekte kostenfrei.
Alleinverkauf f . Durlach : lunät ' s Linborn - stpoflisSl « von ii . Ksktr « ».

^ Zur gefl. Nachricht , daß ich an das Telephonnetz
Amt Durlach unter

^ angeschlossen bin .

Aoykenycrnös'ung . Aue 6 . Dur - 1
'crch



Sonntag , den 17 . Februar ,
Nachmittags Vs3 Uhr , findet im
Lokal ( Pflug )

Heneralvexfammlung
statt . Vollzähliges Erscheinen aller
noch anwesenden aktiven und passiven
Mitglieder sehr erwünscht.
_ Der Vorstan d.
Smube - miü HMmrktt »

Bttkl« 8 . L . Isriach
Am Sonntag , den 17 . Feb¬

ruar , nachmittags Vr3 Uhr, findet
im Nebenzimmer zur Stadt Dur¬
lach unsere diesjährige

Kaupjvwsammkung
statt . Tagesordnung :

1 . Bericht über die Tätigkeit des
Vereins

2 BerichtüberdieKassenführung
3 . Bestimmung über das Ver

einsvermögen
4 . Beschlußfassung über nach

Z 18 der Satzungen einge-
laufenen Anträge .

5 . Wahl für die satzungsgemäß
aus scheidenden Vorstandsmit¬
glieder .

6 . Sonstiges
Hierzu ladet mit dem Ersuchen

um zahlreiches Erscheinen freund
lichst ein
_ Ter Borstavd .

Verloren der der str !eör>chichule
ein gelbes ledernes P » rte
rnonnaie , Inhalt i und ein
Gmschem . Abzugeben
_ Hauptstraße 84 .

Wohnung von L— 7 Zim
Mern in gesunder Lage auf 1 . Juli
zu mieten gesucht . Angebote Krcht
prake 2 - rbet ?n

Frdl . 3 Z - Wohnung m .Mans.
u . ev . Bad m bess . H»use auf I . Juli
v . kl Fam . gesucht . Angeb unter
Nr . 108 an den Verlag d Bl .

ewpüvblt
stetZ kriieb in grosser Xusnabl

LIuinsv - Dro^eris l'd»to - klauz

- WM
irr Ar !ch

OOcXXXXXXXXZOOOOOOOOcXXX ^
S Juwelen - und

Goldankaufswoche
vor: Sonntag , dm 17. bis einscht.
Sonntag , den 24 Keßruar 1918.

Amhmstklle NllitMnibr 1
jeweils 11—IS Ahr.

OOOQOOOOLXXXZOI
Lotkiser löusrverstviiei'rinllsbLnlt ^ ^L?'

Im -Indra 1821 orüllnet.
Der Utzberzebuss äss OsbeliLkt̂ alirs» 1917 betrügt kür 6is Vvoer -

rorsietreruuN :
73 Vom

äsr emAerablteu LeivüM , kür äi« Linbrueli «Iivb8l »tlI -V«r8ieb6ruuK
^6wä88 cler nieäriZezen LiuradlullA ein Drittel äs» rorstsbenäsn Zaires,
24 Vom Nunllort .

Der DebersebusZ virä auk äsn uüedsteu Beitrag auAereebnet, in
äsa im Z 11 ^ .bs . 2 äer Laal8atrun ^ bereiebuetell Dälleu dar ausberüdlt

^ u8kuukt erteilt dereitvilli ^st äie uaterreiebuets it ^entur .
Durlaak , im k'ebruar 1918.

LSlllMLSL .

kann gesägt werden bei
D ^ 8 <- k « wt I »ß. Dri .-dr Ssmidi

H»Izk«» » lun » und Hokelwerk, Grötziugerstratze 20 .

M GlMA Höj .
WrogranrN

Lonntag .
bsnlr . Febc . js9j8 .

» « M
in

W LlttN -ß-v -ö
Lustspiel in 3 Akten

» «» » «SNLESeSSLLLANNLS -
"

VHS NWkl-ükk
I SM

'

Drama in 3 Akten

Ms ök8 serbischen
GreWebietkv

Hochaktuell .

Me KeWchte »er
Krirusawerr SUifmutter

VvrsiOdvrnns F «s «r»
Laebsebäiltzll unä Xörpsrrsrletrlln ^en äureb

I
'

livAvr ^ ngrMv
OdvrrLsmisvdsVerslLdermlgs -Ke8e !!80k. Srumdsiw

^ s -nxli -^ ASntur DarlaoL
LW.DL SedLHerslrasse 4 a

Isl . klr . 372 .

1 PirsLbüchse (Srie :flnlader)
1 Büchkfli ' te m . St .
1 Doppelflinte m . Sch.

hat zu verkamen
Stephan Liebich

Weißqerber u . zoolog P . äparator
Pfinzstraße 4 2 Hinterhaus.

MuT Belt , Beltjtkven ,
2 Hocker, wie neu . billig zu ver
kamen_ Wilhe lmstr. 1 ! I r

Alsisen, Ksöchen, Pl?rr ! ek,
Flaschen u svnstia.es Abgängiges
kaust ilchso

Kelterstraße 1 , 3 Stock
Postkarte aenügt .

!
M

KeHrltug
gesucht .

In unserm kaufmännischen j
Büro findet ein junger Mann !
aus guter Familie mit ent-
' vrechender Schulbildung so¬
fort oder später Aufnahme ^
als Lehrling .
Maschilltchbrik Kritzuer A -8.

Arlaitz .

ML

LWigr ZUM,
die Lust haben dir
Schreinerei zu er¬
lernen , können ein-
treten bei

^ I . Sanier ,
Möbelfabrik . Auerstr . 48

Mädchen
für häusliche Arbeiten gesucht

Hauptstraße LS.

GMhaltMr Alllderlsazeü
zu verkaufen
_ Wilhelmstraße 4 .

Weiß - nntz R»!mkM.
Kdler-Arossrie K«§. Peter .

Iu verkaufe»
1 Kleiderschrank, 2 Kommoden und
1 ältere Nähmaschine
_ Sophienstraße 12 .

1 Ziliuderhut , Größe »8 , u
2 schwarze steife Hüte , Größe
55 u . 56 , sehr gut erhalten , sind
billig zu verkaufen beiM . Aaßmeu ,

j Killisseldstraßs 19 , 2 St ._
Ein V - Jahr alter Hase (Namm -

ler ) gegen eine Häsin « mzu -
! tauschen bei

Leo Weöer , Kelterstr 1 , 3 . St
Eui Paar starke

Lwsttjchweim ,
Emd . Riesen .

Ganser , 7 Land¬
hühner und 1 Hahn 1 «er Brut
sind zu verkaufen bei

Jakob Wacker zum Lamm
in Singen , Amt Durlach .

Emen schönen jungen
Italiener - Hahn hat
zu verkaufen

Jakob Leih in Vlne,
Kaiserstraße .

ASbl. Muri «««
. schönster Lage Durlachs mit

voller Pension ist auf 1 . März
zu vermieten

Moltkestratze «.

Junges Ehepaar ( 1 Kind)
sucht für 1 . März
uröökiertss Woßn- u

SHkafziMMer
evtl , mit Pension , Nähe der !
Schloßkaserne Angebote mit j
Preisangabe unter Nr 107
an den Verlag d . Bl

_
VpDIWS, 15 618 8 11. rot , 6wx6»tl1t

llluMsn - Dro^eris uvä Dlioto - U»« .
M Vr Morgen in Dur -
HpLPT - k , lach oder Umgebung

zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preis und Lage unter Nc . 104
an den Verlag d Bl .

«it sstz Ihne SnWsff
erhälilich in der

Mr - I» k«Ie Mz . Peter
Hanptstr . 1 «. Tel . 376 .

8i > AsheiS
zu verkaufen

GrötzingerSr . 21 . 3 . St . l.
blkL Möerbrickile

zu irerkaufeu
Wein garterstraße 48 , 4 St r .

Uni Loläs -sksr , 3lume»- Dr»§6rie .
Ein sehr gm erhal¬

tener , mit Federn ver¬
sehener

auch für Zweispänner geeignet , zm
verkaufen bei Wilhelm Müller ,
Schmredmeister , Grünwelters bach .

Eine komplette
nseruL SplvdeL

für eine große Obstpresse zu ver¬
kaufen

Grotzingen . Lammstr . 10.

VSl WW ! UslüM!
Merschketmnng gebrauche man nun
Tr . BnflebS destill . Huste«-
tropfe « . Nur in der

ASler-HköMie kAgsst ? sier .
Evangelischer Gottesdienst .

Sopritag, dcn 17. Februar 1918 .
In Durlach :

Dorm. 8 '/- Uhr : Jugcndgotlerdienst: Herr
Sladirfa , rer Wolfharb .

Vorm. 9V, Ubr : Hr . Sladtpfr . Wolfhard .
Vorm. '/«II Uhr : Christenlehre : Derselbe ,
Nachm. L Uhr : Herr Kirchenrat Metzer.

In Aue -
Vorm 9Vr Uhr : Herr Stadivlkar B « tz.
Vorm- 10V, Uhr : Christenlehre : Derselbe.
7 Uhr : Äbendgottrsdienst : Derselbe

In WolfariSweier:
Vorm. 9V, Uhr : Herr Kirckenrut Metz er.

Evang . Vereinshau ».
Som«e.ü 11 Uhr : Eoumĉ S chme.

. 8 , Bibl . Vortrag .
Montag sV. , Llaukreuzoereiir ,

Jungfraucnvercin.
Dienstag 8V« , Männer u Jünglings »,
Arerlcz SV» . Bibel- u. Gebet >tnnde.

, 9 » Sonntagsschulvorbereitg.
Samotag 4V» . Bibelkränzchcn.

. 8V . . Jnnalingsv ( Ing . - Abtl. ).
Friedenskapeüe — Evg . Gemeinschaft .
Sonntag 9V, Uhr : Predigt Pred . C. «optz.

. 11 , Sonntagsschule.
Donnerstag 8V» . Kriegsbetstunde .

JmmanuetSkapelle Wolfartsweier.
Sonntag 12V» Uhr : Sonntagsschme.

» 3V» , Gotteidienst.
Mittwoch 8 . SriegSbetßlmde -
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